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heraus vergen .AnE .Erb .
18 Jahre

Städte Straßenbahnen .Mit¬
MittwochdenApril wirddie
BedarfshaltestellebeiderViriat¬
GasseinderNußdorferstrafefürbeide
Jahrtrichtungenaufgelassen.

Jahresversammlung desAnbauer
Volksbibliothekvereines .Am
26 .Märzhieltederfestehalts¬
bibliches verein imBezirke

NeubauseineJahresverhanden
ab der Präsident desVer¬
Rach Raganz in der
die AnwesendendasFreund¬

ligste und sich demimLaufe
desverflossenenVereinsjahres
dahingeschiedenenlangjährigen
Mitglied desVerwaltungs¬
ausschusses ,die FranzFranz

ner ehrenvollenundtief¬
in fundenenAufrufInden
teren Ausführungenin

Vorsitzende daraufhin ,
die Renbauer Volksbiblio¬

that die erste ablirtedieser
Art in reich war undder
Wernenunmehrdas 30Jahr
seiner GegenbreichenWirthen
mit vollendethat Ergesagte
derratenAufgabedesselben
denbreitenSchriftenderCal¬

kerungder reichenSchatzder
Litteraturzugänglichzumachen,
und betrete ,daß die Gruber
Volksblatt ,eineVolksbitten
thet imwahrenSinnedesWortes
sei ,indemsie esauchdenjeder¬
bemitteltender Jahresbeige¬
beträgtnur3 )ermöglicht,
nachdesTagesMüheundKlage

geistigenGerichtsichzuver¬
schaffen ,sodannfolgtendie
BerichteüberdenStandund
die BenützungderBibliothek
imabgelaufenenVereinsjahre
sowieüberdieKassagebahrung
des Vereines ,in denenvon
SeitederBerichterstatterdarauf
hingewiesenwürde ,daßder
günstigeStanddesVerein¬
in erster Linie der Achter
willigkeit undhatkräftigen
Wirksamkeitseinesverehrten
PräsidentenKaiserlichenRates
Sedinenzu verdankensei .
in den hierauf vorgenommenen
denundErgänzungswahlenwär¬
dengewähltbeywiedergewicht
die HerrnKanzlerleiter .
Cleger ,BezieherG .v .Schwert
OberOffizial u .Schwartz ,Hans
D .SieberundKanzleibendeJoh .Unger
Auswanderung nachVarese ,
Die Finanz -Geschäftsstrafe
vonwelcherZeit einigenMona¬
ten die vereinigtenStaatenver¬
Amerikaheimgesuchtsind ,istauch
auf Bandanicht ohneRe¬
wirkunggebliebenInfolge
dessen wurdenseitensder
LanerischenRegierungfolgende
Einwanderungbedeutungen
recht die Landung in Bank¬
ist bis auchweiteresnacheiner
Mitteilung derStatthalten

nur solche Einwen¬
stattet ,welchedirektvorihren
eins oder Geburtsort ,dh .
nichterst nachlängerÜber¬
senheitvonderselbenindem
kandischenHaferankommen
hiebeisolljedochderösterreichischen

Land - Auswanderen der

1

Umstandnicht zumNachteile ,
reichen ,daßsie ,davonÖsterreich
selbsteinedirekteSchiffver¬
bindungmitBanaranichtbesteht,
gezwungensind ,übereinen
fremden HafenAntworten
Caver ,herbourgoderZuver¬
fort zu fahren ,wennsie
nur in sinlich ununter¬
brigenFahrtundnichtauf

eweren uns ohne unnöten
Aufenthaltdie Reisenachbar¬
manmachen .Auchmußder
fürwandern ,undzurLand¬
zugelassenzuwerden,inder
Zeit bis AprildiesesJahres
im Besitz von 250 r ,vom
Theilab von125r .nachweisen
können eine Aufnahmewird
mir bei solcheEinwandern
gemacht,welchezuihrenAngehöri¬
genreifenundvondieserüber¬
nommenwerden ,dieEntlassung
vonArbeiternhat sowieinder
Vereinigten Staaten auchin
Banadesehr bedeutendeDi¬
pensionen anderen andes
ist dahersehrschwerArbeitim
Landezufinden ,Unterdieser
Umständenmußbis aufweiteres
vonder Auswanderungnach
bandeeindringlichgewarnt ,oder

freuungen ,der Stadt hatnach
3 .einemBerichtdesH .R .v .Ster¬

genein StatusdesPristopher,
der Leopold ,Wenzli ,Alfred
HeitmannzugewartSchlemann,
AlsoSchicker ,FranzRoi ,
cherFridrichVetter ,JohannDo¬
besch ,Rudolfverwerthu .Wilhelmzugeschinen.
ist ernannt .DerSchlachthaus¬
dienerFranzMückenüberwürde
inderersteBezugsklassebeförder¬
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dievermagistratsräteRosselund
Rohl,BaudirektorOberbauratBerger,
BuchhaltungsdirektorKönig,dieMa¬
gistratsräteDr.SpäthundDr.Dont
DirektionsratKirstvondenstädti¬
schenGaswerken,DirektorLauervondenstädtischenElektrizitäts¬
werken,DirektorSpängler,vonden
städtischenStraßenbahnen,Oberstadt¬
physikusDr.Longott,DeputationenderBeamtenderstädtischenGas¬
werkeundderstädtischenElektrizi¬
tätswerke ,hauptkassendirektorBaronSelczek,Stadtgartendiret
torHybler,StadtwaltDr .Loboda
OberraschiasHermannHansLager¬
HausdirektorStrasser,Generalmajor
Rosmann,KontrollorSchellbach,
dieVizepräsidentenderWienerchrist¬lichenFrauenbundesFrauThereseRuckamiteinergroßenDepu¬
tationfür denBürgerbund

CentralbachermannFaschin¬
bauerundSchriftführerBartel,Roth¬
KellerwirrtDombacher,Fabrikmit
Donka ,FrauLuppenschitsch,
welchedemBürgermeistereineherr¬
licheBinnenscendeüberreichte,
derKamikerFischer ,genanntder
kleineFischer,eineDeputationdes
antisemitischenWählergernege¬
kunftmitdemObmannezuge¬
Spüler,RestauratorRudolfWin¬
bergerundvieleandereVereinsdepu¬
tationenet¬

gebürgermeisterG .Super
u .Präsidentstand ,Appel¬demBürgermeisteraufdenSem¬
nerungentgegengefahrenu .be¬
gleitetenihnindemSelowegen,
dendieSidbahngesellschaftwieder
beigestellthatte,u .derals7.
WagenindenSchnellzugein
regiert war ,nachWien.
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den befunden sich
außerdemBürgermeisternur
nochseineSchwesterHildegard
BezirksvorsteherStellvertreterTho¬
musPerger ,DirektorMaÿer
diegetreueKlosterschwesterMa¬
thildedieanderenReisegeführten
Oberkuratorseineru .G.Weinwegenwarenin eineman¬
stoßendenWegenuntergebracht .

AlsderZeuggeachtetnur
sahe50MinuteninderFallein¬
fuhr ,erhaltenbrausendenicht
endenwollendehocheneBe¬
LegerstandaufrechtamFenster
in gesehinaus .Ertrugeinen
Reisegelattu .eineReisetze
ÜberdieHufenherabhalfen,
ihmG .Wimbergeru .bezieht.
vorsteher Stellvertreter vom
Perger ,dannabergingder
Bürgermeisteralleindiebegan¬
stungwaraltheilseinäußer¬
ordentlichherzlicheBürger
weresichtlich güteran ,dankte
nachallenSeitenindieFreude
überdenentristischenun¬
pfangkonntemanihmvomGe¬
sichtablesen.DurcheinSpalie¬
werdeer über denHerren
hinüberzuderAntrichtsheit
geleitet ,woerdenAufzuginderhärterehinabbenützte,
AusdemProvonwaraucheineDeputa¬
tiondesUnterstützungsvereinesder

BedienstetenderGeneralOmnibusbege¬
bestehendausdemObmannWerner,dem
bedienstetenBachtBrunner,undeinerin
WeingekleidetenZeugendieha¬
keinesDiensterschienenFräulein
BrechtüberreichtedemBürgermista¬
eineherrlichesmitrothwerdenSchleisengeschmücktesBlumengewende.
GegenüberderSindbahrestaurationwaren

dieWagenaufgestellt,ichbestrit¬
mitseinerSchwesterFräuleinHildegarde
dererstenzweisitzigenWagen.Im
zweitenWagenfolgteKanzleidie¬
terKlageunddieKlosterschwesteRent¬
stürmischenHochrufenderangesammentenMengewurdedieFahrtzumRathen¬
seangetreten.Nurschrittweisekönnten
bisindieHavoratenstrafederWagen
vorwärtskommenimmerwiedererholen
AnreicheHochrufeunddemBürgensta¬
wurdenkleinenin denWagengelegt

VordemRathauseu .imVestibus
desselbenhattensichlangevon9Uhr
schonmehrerehunderteMenschen
eingefunden,dieTrotzdesrequer¬
schenWettersbiszurAnkunftdes
Bürgermeistersanhörten .Wir
vorhalb10UhrfremdeLager
begleitetvonseinerSchwesterbil¬
degard ,in desNacherseinu .
werd ,von der angemelten
Mengemit zeichenn ,sich
erneuerndenSolchenbegrift .DerBurgermeisterstiegausden
Wagenu .gingohneHilfe
hungu .ohnedenArtzube¬

nützen dritte
u .Blatte getretten .
Vorraumderstrachtung
zudemPräsidiatenzufrühe¬
mit demselbenMohrender Rathausehabesie
Zurich,beydesnachStellver¬

treter Vogtenausver¬
wallen Oberungenir¬legenwirt .
fast in älter grösteVater
nen ,durchwegederZu¬
führ ,warweniger
derGegenstanderzlichsterOvationenin Laitachwaren

RechtenJahre ZahlinL .Diff .P .Luceret ,er¬

schienen ,die denBürger¬
meister in NamendesLand¬
Krainaufsherzlichstebegrüßten
InGrazwarendieStudentenver¬

bindungCarolina,derkatholische
Arbeitervereinmitfahre ,derKa¬
tholischeJünglingsvereinundviele
andereVereineaufdemBahnhofe
erschienen ,die kleineAnnaHirsch
ÜberreichtedemBürgermeister
miteinemBegrüßungsgedichte
herrlicheBlumen.

InderStationSemmeringbe¬
glückwünschteBürgermeisterDan.
Dr.LiegerzuseinerWiedergenesungundüberreichteihmeinKörbchen
herrlicherAlpenrosen.
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